
im Landkreis Gifhorn
OkerDie

Tour 1

Ein Blick über die Altarme ist lohnenswert.

Bevor die Tour in Volkse am Herrenhaus (s. “Oker
Tour 2”) endet, fährt man auf der stark mäan-
drierenden Oker an einigen reizvollen Altarmen
vorbei, die von einer Aussichtsplattform gut zu
überblicken sind (zu Fuß ca. 600 m in Richtung
Hillerse).

Im Herrenhaus in Volkse sollten Sie sich mit den
Heidespezialitäten der gut bürgerlichen Küche
verwöhnen lassen. Bei mehrtäigen Touren ist das
3 Sterne Haus ein ideales Übernachtungsquartier
(Boots- und Fahrradverleih, Grillplatz, sichere
Abstellmöglichkeit für Ihre Boote).

Die Flussfahrt auf der Oker beginnt nördlich
Braunschweigs in Walle. Der Ort gehört zur
Samtgemeinde Papenteich, die in Gourmet-
kreisen besonders wegen ihrer großen Spargel-
kulturen bekannt ist. Bis zum 24. Juni, dem
Johannistag, können Sie diese Köstlichkeit
genießen.

Die Wassermühle im Ortsteil Rothemühle gehört
zu den wenigen noch funktionstüchtigen Wasser-
mühlen in der heutigen Zeit.

Hinter Groß Schwülper ist das Land mit seinen
Anhöhen stark eiszeitlich überformt. Am Ende
der letzten Eiszeit glich die Oker hier einem
kilometerbreiten Strom, in dem sich riesige
Schmelzwassermassen dahinwälzten.

Nicht weit von Didderse liegt am rechten Okerufer
der Ort Hillerse. Hier lohnt sich eine Besichtigung
der Kapelle mit ihrem spätgotischen Schnitzaltar,
die um 1500 erbaut wurde. Sehenswert ist
ebenso die Modelleisenbahnschau des Modell-
bahnclubs Gifhorn-Hillerse.

von Rothemühle/Walle bis Volkse
16 km

Schutzhütte
in Hillerse

Wassermühle “Rothemühle”
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